
Sicher.
Vertraut.
Behütet.

Ankommen und
eingewöhnen!

Geborgenheit und Sicherheit ist vor allem
für die Jüngsten die Grundlage für eine
stabile Entwicklung und gute Bildung.
Als Johanniter-Kita achten wir auf diese 
Grundbedürfnisse und verpflichten uns 
dem besonderen Schutz Ihres Kindes.

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Landesverband Sachsen

Fachbereich Kindertagesstätten
Gerichtsweg 28, 04103 Leipzig

Mehr Informationen 
gibt es auf unserer
Webseite

Herzlich Willkommen
in unserer Kita!

Liebe Familien,

es ist soweit! Ihr Kind kommt in
unsere Kita. Wir freuen uns darauf,
Sie und Ihr Kind kennenzulernen.

Wir wünschen Ihnen und Ihrem
Kind einen guten Start und viele
tolle Momente in der Kita!

Die Eingewöhnungszeit 
Geben Sie Ihrem Kind Zeit, damit es
Vertrauen entwickeln kann. Halten Sie sich 
den Zeitraum von zwei bis vier Wochen frei, 
in denen eine Berufstätigkeit nicht oder nur 
sehr eingeschränkt möglich ist. Grundsätzlich 
bestimmt Ihr Kind das Tempo.

Eine zu kurze Eingewöhnungszeit kann Ihrem 
Kind das Ankommen erschweren. Stellen Sie 
sich gegebenenfalls auf eine Erkrankung
Ihres Kindes während der ersten Wochen in 
der Kindertagesstätte ein. 

Hinweis: Die Monate Mai und Dezember sind 
aufgrund der Feiertage oft zu kurz für eine 
kontinuierliche Eingewöhnung. 



Was ist neu?
•	 neue Menschen & neue Räume
•	 unbekannter Tagesablauf
•	 neue Gerüche, Geräusche & Spielzeug
•	 mehr Selbstständigkeit
•	 neue Bezugspersonen 

Was kann passieren?
Ihr Kind kann
•	 besonders anhänglich reagieren.
•	 aufgeregt, unsicher oder ängstlich wirken.
•	 mehr oder schlechter schlafen.
•	 einen Entwicklungsschub bekommen.

Was hilft?
•	 eine konstante Begleitperson
•	 ruhige Familienzeit, auch am Wochenende
•	 tägliche Kita-Besuche ohne Fehlzeiten
•	 regelmäßiger Austausch mit unseren 

pädagogischen Fachkräften
•	 halten Sie durch, wenn die Eingewöhnung 

länger dauert als vermutet
•	 vertrauen Sie den Fähigkeiten Ihres Kindes 
•	 bekannte Gegenstände (Kuschelkissen,  

Kuscheltier), Nuckel oder Fotos der Familie

Vorbereitung
In einem ersten Gespräch tauschen wir uns 
über die Entwicklung Ihres Kindes aus. 
Wir sprechen über: Gesundheit, Ernährung, 
Schlafgewohnheiten, Spielverhalten, Kontakt 
zu anderen Kindern. So planen wir gemeinsam 
mit Ihnen eine auf das individuelle Tempo 
Ihres Kindes angepasste Eingewöhnung.

So kann die Eingewöhnung 
ihres Kindes ablaufen
Die ersten Tage:

•	 immer zur gleichen Uhrzeit ankommen
•	 gemeinsam für 1 Stunde im Gruppenraum
•	 Ihre Anwesenheit gibt Ihrem Kind Sicherheit
•	 halten Sie sich im Hintergrund und drängen 

Sie nicht zur Kontaktaufnahme
•	 die pädagogische Fachkraft stellt aktiv 

Kontakt zu Ihrem Kind her
•	 kennt Ihr Kind alles schon ein wenig, dann 

werden Sie als Begleitperson aufgefordert, 
Ihr Kind kurz allein bei uns zu lassen

•	 Sie verabschieden sich und bleiben in 
unserem Haus, damit wir Sie jederzeit  
zurückholen können.

Ab der zweiten Woche:

•	 nach dem Wochenende ist das Erreichte  
manchmal verloren – keine Sorge! 

•	 schrittweise bleibt Ihr Kind länger, es 
nimmt z.B. am Mittagessen teil

•	 Sie verabschieden sich und bleiben in der 
Nähe, damit Sie schnell wieder beim Kind 
sind, sofern das nötig ist

Ab der dritten Woche:

•	 fühlt sich Ihr Kind sicher bei uns, 
kann die Betreuungszeit zügig in  
den Nachmittag ausgeweitet werden

•	 bleiben Sie telefonisch erreichbar 
und in der Nähe, auch wenn längere 
Trennungszeiten vereinbart werden

Ab der vierten Woche:

•	 Ihr Kind kennt nun alle Tagesabläufe 
und ist sicher in der Kita angekommen

•	 alles muss sich stabilisieren
•	 Unterbrechungen (Erkrankung, erhöhte 

Anstrengung, wenig Schlaf) können die 
Eingewöhnung erschweren und zu einer 
Verlängerung führen


